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 öffentliche N I E D E R S C H R I F T 

VERTEILER: 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Ausschuss für Finanzen, Werke und Wirtschaft, SZ-03WYY62 

Sitzung am : 28.03.2001 

Sitzungsort : Sitzungsraum Stadtwerke 

Sitzungsbeginn : 18:16 Sitzungsende : 20:00 
 
Öffentliche Sitzung 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitzende/r : gez.  

Schriftführer/in : gez.   
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T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Ausschuss für Finanzen, Werke und Wirtschaft 

Sitzungsdatum : 28.03.2001 
 
 
Sitzungsteilnehmer 
 
Verwaltung  

 

 Gengelbach, Axel 18:16 bis 20:00 Stadtwerke 
 Hallwachs, Volker 18:16 bis 20:00 Stadtwerke 
 Herzbach, Christian 18:16 bis 20:00 Amt 20 Protokoll 
 Syttkus, Wulf-Dieter 18:16 bis 20:00 Steuerungsdienst 
 Fecht, Gerald v.d. 18:16 bis 20:00 Amt 20 
Teilnehmer  

 

 Algier, Ute 18:16 bis 20:00 als Gast 
 
 
Entschuldigt fehlten 
sonstige  

 

 Löw - Krückmann, Angela 18:16 bis 20:00 
 Plaschnick, Maren 18:16 bis 20:00 
 Vogt, Kurt 18:16 bis 20:00 
 
 
 
Sonstige Teilnehmer 
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Ausschuss für Finanzen, Werke und Wirtschaft 

Sitzungsdatum : 28.03.2001 
 
 

Öffentliche Sitzung 
 
TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
 
TOP 3 :  
Einwohnerfragestunde 
 
TOP 4 : B01/0143 
2 - Jahres - Haushalt 2002 / 2003 
 
TOP 5 : B01/0147 
Fernsehkabelnetz Eurobau-Gebiet I -Erhöhung der Gebühren- 
 
TOP 6 :  
Berichte und Anfragen -öffentlich- 
 
TOP 6.1 
: 

 

Bericht über das Fernsehkabelnetz im Eurobaugebiet 
 
TOP 6.2 
: 

 

Aktualisierung der Sitzungstermin des Ausschußes für Finanzen, Werke und Wirtschaft 
 
TOP 6.3 
: 

 

Genehmigung des Wirtschaftsplanes 2001 der Stadtwerke durch das Innenministerium 

Nichtöffentliche Sitzung 
 
TOP 7 :  
Berichte und Anfragen -nicht öffentlich- 
 
TOP 7.1 
: 

 

Körperschaftssteuerbescheid Stadtwerke 1999 
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TOP 7.2 
: 

 

Beteiligung an den Stadtwerken Waren 
 
TOP 7.3 
: 

 

Prüfung der Stadtwerke Norderstedt durch das Rechnungsprüfungsamt 
 
TOP 7.4 
: 

 

Grundstückskaufverträge der Entwicklungsgesellschaft Norderstedt mbH 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Ausschuss für Finanzen, Werke und Wirtschaft 

Sitzungsdatum : 28.03.2001 

 
 
TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 
Der Vorsitzende, Herr Kühl, eröffnet die Sitzung und stellt die form- und fristgerechte 
Einladung sowie die Beschlußfähigkeit des Ausschußes mit 9 Mitgliedern fest.  
 
 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
 
 
Herr Hallwachs erklärt, er habe im Berichtsteil noch Informationen zu dem Thema 
Gebührenerhöhung im Eurobaugebiet I zu geben, daher solle dieser Punkt als Punkt 5 der 
Tagesordnung behandelt werden. 
Die Tagesordnungspunkte 4 und 5 werden in der Reihenfolge getauscht.  
 
Der Vorsitzende läßt über die so geänderte Tagesordnung abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
 
Die Tagesordnung wurde mit 7 Ja-Stimmen 2 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen 
mehrheitlich beschlossen 
 
 
 
TOP 3:  
Einwohnerfragestunde 
 
 
Es sind keine Einwohner während der Sitzung anwesend. 
 
 
 
TOP 4: B01/0143 
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2 - Jahres - Haushalt 2002 / 2003 
 
 
Der Ausschuß diskutiert über die unterschiedlichen Auffassungen zur Vorlage. Im Anschluß 
daran läßt der Vorsitzende abstimmen.  
 
 
Beschluss: 
 
Für die Haushaltsjahre 2002 und 2003 wird ein 2 – Jahres – Haushalt  gem. § 77 Abs. 4 Satz 2 
der Gemeindeordnung aufgestellt.  
Der Bürgermeister wird gebeten, einen entsprechenden Verwaltungsentwurf vorzulegen. 
 
 
Die Vorlage wurde mit 4 Ja-Stimmen 6 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen mehrheitlich abgelehnt 
 
Protokollauszug:  201, Steuerungsdienst 
 
 
 
TOP 5: B01/0147 
Fernsehkabelnetz Eurobau-Gebiet I -Erhöhung der Gebühren- 
 
 
Herr Hallwachs erläutert die Zusammenhänge in Verbindung mit der Entstehung des  
Fensehkabelnetzes im Eurobaugebiet I . Er erklärt, er wolle zunächst in einem Gespräch mit 
den Betroffenen über die geplante Erhöhung der Gebühren und allen damit in Verbindung 
stehenden Fragen sprechen, das Ergebnis soll dann in eine Vorlage umgesetzt werden. Aus 
diesem Grund zieht er die Vorlage B 01/0147  zunächst zurück.  
 
Frau Peihs bittet jedoch gleichwohl darum, den Punkt in der kommenden Sitzung des 
Ausschusses  auf die Tagesordnung zu nehmen. 
 
Protokollauszug:  Stadtwerke, Amt 20 
 
 
 
TOP 6:  
Berichte und Anfragen -öffentlich- 
 
 
 
 
 
 
TOP 6.1:  
Bericht über das Fernsehkabelnetz im Eurobaugebiet 
 
 
 
Es entsteht eine Diskussion im Ausschuß zu den unterschiedlichen Beurteilungen des 
Hintergrundes der geplanten Gebührenerhöhung. In deren Verlauf gibt Herr Leiteritz ein 
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Rechnung der Telekom zu Protokoll, in der die Gebühren für die Kabelversorgung der 
Anwohner Billeweg 18-36 für 2001 zu erkennen sind. –s. Anlage 1- 
 
Herr Leiteritz bittet die Stadtwerke in diesem Zusammenhang um die Beantwortung folgender 
Fragen: 
 
� Auf welcher Rechtsgrundlage basiert die Versorgung des Eurobaugebietes I mit einem 

Kabelnetz der Stadtwerke ? 
�  
� Wie sind die Eigentumsverhältnisse an dem Versorgungsnetz ? 

 
Die Beantwortung wird von Herrn Hallwachs zugesagt.  
 
Protokollauszug: Stadtwerke  
 
 
 
TOP 6.2:  
Aktualisierung der Sitzungstermin des Ausschußes für Finanzen, Werke und Wirtschaft 
 
 
Herr von der Fecht gibt die aktualisierten Sitzungstermine des Ausschußes für das laufende 
Jahr zu Protokoll. –s. Anlage 2- 
 
 
 
 
 
TOP 6.3:  
Genehmigung des Wirtschaftsplanes 2001 der Stadtwerke durch das Innenministerium 
 
 
Herr von der Fecht gibt das Anschreiben und die Genehmigungsurkunde des 
Innenministeriums zum Wirtschaftsplan 2001 der Stadtwerke zu Protokoll. 
-s. Anlage 3- 
 
 
 
 
 
 

 

 


